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Protokoll 
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am Mittwoch, 20.11.2013 
Ort: Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg, Ulmenliet 20, 21033 Hamburg, Raum 1.07 b 

 
 
 

Anwesend sind die Mitglieder / stellvertretenden Mitglieder: 
 
 
Prof. Dr. Haase Universität Hamburg 
Herr Koch Universität Hamburg 
Prof. Dr. Meynen Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
Prof. Dr. Busse Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
Herr Mehnert Studierendenvertreter des HWI 
Herr Brocks Studierendenvertreter des HWI (nicht stimmberechtigt-Vertreter) 
  
Gäste  
  
Prof. Dr. Baumann Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
Frau Ziemer Universität Hamburg 
  
  
Beginn: 16.55 Uhr Ende: 18.00 Uhr 
 
 
 
Der Vorsitzende Herr Prof. Dr. Haase eröffnet die Sitzung um 16.55 Uhr. Er begrüßt die Anwesenden zur 17. Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 1: GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG 
 
Die nachfolgende Tagesordnung wird einstimmig beschlossen: 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung  
2. Genehmigung des Protokolls des Protokolls der 16. GA-Sitzung 
3. Wahl der/des Vorsitzenden, sowie Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 
4. Wahlvorschläge der studentischen Vertreter für den GA und den PA 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Prüfungsausschussvorsitzenden 
7. Studienangelegenheiten 
8. Verschiedenes 

 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  5:0:0  
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TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 16. SITZUNG 
 
Das Protokoll der 16. GK-Sitzung wird mit einer Enthaltung ohne Änderungen beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 4:0:1 
 
 
 
TOP 3: WAHL DER / DES VORSITZENDEN, SOWIE EINER / EINES STELLVERTRETENDEN VORSITZENDEN 
 
Herr Prof. Baumann übernimmt für diesen Tagesordnungspunkt die Leitung der Sitzung. Er fragt den 
Prüfungsausschuss nach Wahlvorschlägen für das Amt des Vorsitzenden und des Stellvertreters. Es werden Herr Prof. 
Baumann als Vorsitzender und Herr Prof. Busse als stellvertretender Vorsitzender vorgeschlagen. 
 
Die Kandidaten werden in einer offenen Abstimmung gewählt.  
 
Herr Prof. Haase wird mit einem Abstimmungsergebnis von 4:0:1 zum Vorsitzenden des Gemeinsamen Ausschusses 
Bachelor gewählt.  
 
Herr Prof. Busse wird mit einem Abstimmungsergebnis von 4:0:1 zum stellvertretenden Vorsitzenden des 
Gemeinsamen Ausschusses Bachelor gewählt. 
 
Beide Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
Die Amtszeit beträgt 2 Jahre. 
 
Herr Prof. Haase übernimmt als Vorsitzender wieder die Leitung der Sitzung. 
 
 
 
TOP 4: WAHLVORSCHLÄGE DER STUDENTISCHEN VERTRETER FÜR DEN GA UND DEN PA 
 
Die studentischen Mitglieder für den Gemeinsamen Ausschuss und dem Prüfungsausschuss Bachelor werden auf 
Vorschlag der studentischen Vollversammlung von den Fakultätsräten der WiSo Fakultät der Universität und der 
Fakultät Life Sciences der HAW-Hamburg gewählt.  
 
Die Fakultätsräte der Fakultät Life Sciences und die WiSo Fakultät müssen die Wahl noch durchführen. 
 
Herr Prof. Haase begrüßt die neuen studentischen Mitglieder. 
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TOP 5: BERICHT DES VORSITZENDEN 
 

• Seit der letzten Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses haben 26 Studierende erfolgreich ihre 
Bachelorprüfung abgelegt. 

 
• Zum WS 2013/2014 wurden im 1. Semester 155 Studierende zum Bachelorstudiengang HWI zugelassen. 

Insgesamt hat der Bachelorstudiengang HWI jetzt 549 Studierende. 
 

• Im WS 2013/2014 gab es keine Queranrechnungen, da die Kapazitätsrechnung seitens des 
Verwaltungsgerichtes akzeptiert wurde. Im Bachelorstudiengang wurden nur 5 Studierende mehr zugelassen, 
als die Kapazität mit 150 Studierenden vorgibt. 

 
 
 
TOP 6: BERICHT DES PRÜFUNGSAUSSCHUSSVORSITZENDEN 
 
Der Prüfungsausschussvorsitzende Prof. Dr. Baumann berichtet:  
 

• Die 3. Bachelorprüfungsordnung wurde von allen Präsidien genehmigt und ist überall veröffentlicht worden. 
 
 
 
TOP 7: STUDIENANGELEGENHEITEN 
 

• Frau Ziemer berichtet, dass die Veranstaltung SCHIFFSFINANZIERUNG II ersatzlos entfällt. Grund hierfür ist 
die Umstrukturierung an der WiSo-Fakultät der Universität Hamburg. 
 

• Herr Prof. Haase berichtet, dass es ab dem SS 2014 die Neu-Fakultät BW geben wird. Der HWI ist dann an die 
Fakultät BW der Universität Hamburg angebunden. 
 

• Aufgrund der Umstrukturierung sind die Lehrenden im Bereich Wirtschaftswissenschaften der Universität 
Hamburg sehr zurückhaltend bei der Annahme von Diplom- und Bachelorarbeiten im Bereich 
Unternehmensführung. Studierende mögen sich an die Lehrenden Frau Prof. Allerwell und Frau Prof. Berg 
wenden. 
 

• Herr Prof. Haase weist noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass an der Universität Hamburg, eine 
Teilnahme an Klausuren unter Vorbehalt nur noch bei triftigen Gründen zugelassen wird. Es gibt einen 
Anmeldezeitraum für Klausuren und der ist strikt einzuhalten. Sollte eine Anmeldung in STINE durch 
technische Probleme oder Krankheit nicht möglich sein, so haben sich die Studierenden, noch innerhalb des 
Anmeldezeitraums, im Studienbüro Wirtschaftswissenschaften zu melden. Für die HAW Hamburg gilt, dass die 
Studierenden sich innerhalb von 3 Tagen im Prüfungsamt in Bergedorf zu melden haben. 
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TOP 8: VERSCHIEDENES 
 

• Die Studierenden fragen an, mit welchem Datum das Bachelorzeugnis ausgestellt wird? In § 20 der 3. 
Bachelor-PO steht, dass das Zeugnis das Datum trägt, an dem die letzte Leistung erbracht wird. Nach 
eingehender Diskussion kommt der Gemeinsame Ausschuss zu dem Ergebnis, dass als Datum für das 
Zeugnis, der Tag der Einreichung der Bachelorarbeit gilt und nicht das Datum der Bewertung. Voraussetzung 
ist, dass die Bachelorarbeit die einzige noch offene Leistung ist. 
 

• Herr Prof. Busse berichtet vom Hochschultag 2013 an der HAW. Der Hochschultag fand in diesem Jahr am 
19.11.2013 statt und der Andrang war so groß wie noch nie. Herr Prof. Busse schätzt, es waren ca. zwischen 
300-400 Schüler anwesend. Um Nachwuchs muss man sich aus seiner Sicht keine Sorgen machen. 
 

• Herr Prof. Busse berichtet, dass in den vergangenen Jahren immer aus Studiengebühren ein gewisser Betrag 
zur Förderung von Sportevents der Studierendenschaft des HWI bezahlt wurde. Er bittet den Gemeinsamen 
Ausschuss darum, einen Zuschuss über 400 EUR für ein Surf-Event zu beschließen.  
Der Gemeinsame Ausschuss nimmt den Antrag zur Kenntnis und unterstützt die Förderung mit 400 EUR. Er 
macht noch einmal deutlich, dass solche Events ihre Berechtigung haben, da sie der Netzwerkbildung dienen. 
 

• Herr Prof. Busse berichtet, dass er sich mit Herrn Ebel von der HAW-Hamburg bezüglich der CNW-
Berechnung getroffen hat. 

• Herr Prof. Busse berichtet, dass der HWI sich nicht am Ranking beteiligt, wozu er von der HAW-Hamburg 
aufgefordert wurde. Es gibt unterschiedliche Ansichten darüber, ob der HWI zum Universitätsranking oder 
zum Fachhochschulranking gehört. Herr Prof. Haase erklärt, dass die Universität Hamburg sich gegen eine 
Beteiligung am Ranking ausgesprochen hat. Da es sich bei der Beteiligung beim Ranking um eine akademische 
Angelegenheit handelt, müssen alle beteiligten Hochschulen ja sagen. Herr Prof. Busse hat die Angelegenheit 
der Vizepräsidentin der HAW-Hamburg Frau Prof. Bessenrodt-Weberpals weitergegeben. Sie wird es auf der 
Präsidiumssitzung ansprechen.  

• Herr Prof. Busse berichtet, dass die HAW-Hamburg unbedingt möchte, dass der HWI an der Akkreditierung 
teilnimmt. Herr Prof. Busse und Herr Prof. Lechner sollen an der Akkreditierung mitwirken. Ob der HWI sich an 
einer Akkreditierung beteiligt müssen die Präsidien der beteiligten Hochschulen gemeinsam klären. Herr Prof. 
Baumann berichtet, dass es diese Situation schon einmal gab. Durch die Beteiligung verschiedener 
Hochschulen wird eine Akkreditierung des HWI nicht gelingen.  
 

• Der nächste Sitzungstermin wird am 14.05.2014 um 16.30 Uhr an der Universität Hamburg, Von-Melle-Park 5 
sein. 

 
 
 
Hamburg, den 28.11.2013 
 
 
 
 
 
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses     Protokoll 
gez. Prof. Dr. Knut Haase      gez. Doris Weu-Franke 


